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Wochenenddienst: Notruf: 141
Den aktuellen Ärztenotdienst finden Sie auf un-
serer Homepage www.regau.at
Falls Sie den täglichen Ärztenotdienst benötigen, 
bitten wir um einen Anruf am Marktgemeindeamt 
Regau, Tel. 07672/23102-10.

Telefonnummern:
Dr. Clemens Pirklbauer:  07672/78302
Dr. Werner Neuhuber:  07674/62293
Dr. Michael Reitmair: 07672/23180
Dr. Sidra:   07674/65000
Dr. Andreas Aigner: 07674/66636
Dr. Helmut Waltenberger:  07674/64455
Dr. Christoph Tuschner: 0664/73391434

Ärztenotdienst

Dr. Michael Reitmair, Handelsstraße 15, Tel. 07672/23180
Öffnungszeiten: 
Mo., Do. und Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di:   8.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Mi:   17.00 - 19.00 Uhr

Dr. Clemens Pirklbauer, Teichstraße 4, Tel. 07672/78302
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.:  8.00 - 12.00 Uhr und 17.30 – 19.00 Uhr
Mi. und Fr.:  8.00 - 12.00 Uhr
Sa:   9.00 - 11.00 Uhr

Praktische Ärzte

Dr. Peter Sterrer, Regau 4, Tel. 07672/75425
Öffnungszeiten:
Mo:  15.00 - 18.00 Uhr Di: 12.00 - 16.00 Uhr
Mi:    8.00 - 12.00 Uhr Do:  8.00 - 13.00 Uhr
Fr:    8.00 - 12.00 Uhr

Dr. Thomas Kauer, Betriebsstraße 13, 2OG, Tel. 07672/21880
Öffnungszeiten:
Mo: 8.00 - 13.00 Uhr Di: 12.00 - 19.00 Uhr
Mi: 8.00 - 16.00 Uhr Do: 8.00 - 16.00 Uhr
Fr: 8.00 - 13.00 Uhr

Zahnarzt

Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
unter der Telefon-Kurznummer 1455

Apothekenruf 1455

Johannes-Kepler-Straße, 4840 Vöcklabruck, Tel.: 07672/28888
Mo 12.00 - 18.00h, Mi 13.00 - 18.00h

Di u. Fr. :8.00-12.00h und 13.00-18.00h, Sa.: 8.00 - 13.00h

Altstoffsammelzentrum

REVA-Halle Vöcklabruck
Geschäftsadr.: Steinhüblstraße 1, 4800 Attnang-Puchheim

Homepage: www.revahalle.at
Telefon: 07674/20692, 07674/26600, Mail: office@reva.at

Findet jeden 3. Montag von 14.30 - 16.30 Uhr in 
den Regauer Lauben, Seniorenzentrum statt.

Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Bezirksbauernkammer, Sportplatzstraße 7, Vöcklabruck, 
jeden 1. Donnerstag im Monat jew. von 8.00 – 12.00 Uhr 

und von 13.30 – 15.00 Uhr, Tel. 05 06902 4700

Regauer Lauben 5, 4844 Regau
Tel. 0664/8589485  oder 07672/27323

Mail: demenzservicestelle-regau@mas.or.at 
Homepage: www.alzheimer-hilfe.at

Sprechstunden: MO bis DO nach telefonischer Vereinbarung

M.A.S. Alzheimerhilfe,
Demenzservicestelle Regau

Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck
Sportplatzstraße 1-3, Vöcklabruck, Tel. 07672-702-0

Von Mo – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr u. Di 7.30 – 17.00 Uhr

Bezirksgericht Vöcklabruck

Ferdinand-Öttl-Straße 12, Tel. 05 760121,
Von Mo - Fr 8.00 - 12.30 Uhr und

Di 13.00 - 15.00 Uhr

Sozialberatungsstelle
Mitterweg 61-63, 4800 Attnang-Puchheim, 

Tel. 07674/63520

Schuldnerberatung
Salzburger Straße 6, 4840 Vöcklabruck, Tel. 07672/27776, 

Homepage: www.schuldnerberatung.at

Familienbund-Zentrum Regau/Vöcklabruck
4840 Vöcklabruck, Parkstraße 25, Tel.: 07672/20895
Mail: fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at

Mutterberatung

Seniorenzentrum „Regauer Lauben“
4844 Regauer Lauben 8, Tel.: 07672/22844

Mail: seniorenzentrumregau@aon.at
www.seniorenzentrum-regau.at

Pensionsversicherungsanstalt
Außenstelle der OÖ GKK, Ferdinand-Öttl-Str. 15, 
Tel. 057807-363900, Mo - Do v. 8.00 - 14.00 Uhr

Terminvereinbarung notwendig!

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber, und Redaktion: Marktgemeindeamt Re-
gau, Tel.: 07672/23102, Fax: 07672/23102-4; Mail:gemeinde@regau.
ooe.gv.at, Homepage: www.regau.at
Fotonachweis: Marktgemeinde Regau, privat, Rest namentlich ge-
nannt. Der Nachweis von Bildern wird nur auf ausdrücklichen Wunsch 
des Fotoeigentümers angegeben. Blattlinie: Amtliches Mitteilungsblatt 
der Marktgemeinde Regau für kommunale Information und Lokalberichte. 
Auflage: 2.900 Stück.
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ein mir persönlich sehr wichtiges Projekt in unserer Gemeinde ist zum österreichweiten 
ökologisch wertvollen Vorzeigeprojekt geworden: die Abwärmenutzung der TKV durch das 
Unternehmen Bioenergie, das seit einigen Wochen mittels Fernwärme in zahlreichen Regau-
er Haushalten, Unternehmen und öffentlichen Gebäuden für wohlige Wärme sorgt. Auch an 
dieser Stelle möchte ich den beiden Unternehmen TKV und Bioenergie nochmals zu ihrer 

gelungenen Kooperation gratulieren!
Ein Großprojekt, das mir auch sehr am Herzen liegt und an dem unermüdlich gearbeitet 

wird, ist der Hochwasserschutz in unserer Gemeinde. Unzählige Arbeitsstunden sind bereits 
in dieses ehrgeizige Projekt geflossen, das zum Ziel hat betroffene Regauerinnen und Regau-
er samt ihrem Hab und Gut in den Ortschaften Wankham und Schalchham vor katastrophalen 

Hochwasserereignissen zu beschützen. Um dieses Projekt umzusetzen, benötigen wir auch 
den guten Willen von nicht direkt Betroffenen. Ich hoffe sehr, dass auch diese Regauer und 
Regauerinnen von der Notwendigkeit der Schutzmaßnahmen überzeugt werden können und 

zum Wohle ihrer Nachbarn ihre Zustimmung zum Projekt geben werden.
Als eine der wichtigsten Aufgaben einer Gemeinde erachte ich eine gut ausgebaute Kinder-
betreuung, egal ob dies bei den Kleinsten im Kindernest, im Kindergarten oder in den Schu-
len ist. Unser dreigruppiges Kindernest ist seit September in neuen, großzügigen Räumlich-
keiten untergebracht. Die Freude darüber ist bei den Kindern, den Mitarbeiterinnen und den 
Eltern groß. Auch die neue Schülernachmittagsbetreuung im Rahmen der Ganztagesschule 

ist erfolgreich gestartet. Sehr herzlich begrüßen möchte ich alle neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der GTS an unseren drei Schulen. Ich wünsche Euch viel Freude an der spannen-

den und herausfordernden Tätigkeit und Euren Schützlingen, dass sie sich wohlfühlen und 
viele schöne Stunden bei Euch verbringen werden!

Ihr Bürgermeister

Peter Harringer

Liebe Regauerinnen, liebe Regauer,

Verwaltung – Parteienverkehr
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Tel. 07672/23102; Fax: 07672/23102-4; Homepage: www.regau.at; E-mail: gemeinde@regau.ooe.gv.at

Bürgermeister Peter Harringer, 
Tel. 07672/23102-55 

Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung 
im Sekretariat, 1. Stock, Tel. 07672/23102
E-mail: peter.harringer@regau.ooe.gv.at

Vizebgm. Karl Haas
Vizebgm. DI Dr. Arthur Kroismayr
GV Jürgen Gaigg
GV Thomas Kienberger
GV Sigmar Wimmer
GVIng. Gerald Spalt

Gemeindevertretung Die nächsten 
Gemeinde- 

nachrichten
erscheinen  

Mitte Dezember 2018

Redaktionsschluss: 
26. November 2018

Telefon- und E-Mail Verzeichnis
Amtsleitung: gemeinde@regau.ooe.gv.at
Dr. Hedda Seyrl DW. 21
Stv. Gerhard Kriechbaum DW. 16
Sekretariat: sekretariat@regau.ooe.gv.at
Evelyn Stieb  DW. 25
Renate Duda DW. 26
Martina Mayr DW. 54

Bauabteilung: bauamt@regau.ooe.gv.at 
Leiterin Ing. Susanne Birnzain  DW. 24
Rudolf Huemer  DW. 23
Johanna Kletzmair 
und Kathrin Göller DW. 34
Christina Beck DW. 33
Ing. Stefan Landershammer DW. 53

Bauhof: bauhof@regau.ooe.gv.at
Leiter Markus Berrer  DW. 31

Finanzabteilung: finanzabteilung@regau.ooe.gv.at
Leiter Gerhard Kriechbaum  DW. 16 
Anna Zaschkoda  DW. 14
Eva-Maria Pomayr DW. 13
Martina Spitzbart DW. 50

Standesamt:  standesamt@regau.ooe.gv.at
Franz Huemer  DW. 11

Meldeamt:  meldeamt@regau.ooe.gv.at
Philipp Fellinger DW. 17
Sabine Böck DW. 10
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Baum- und Strauchschnitt 
entlang der öffentlichen Straßen

Oft ragen Äste von Sträuchern 
und Bäumen von Privatgrundstü-
cken auf die Gemeindestraßen. 
Um die Verkehrssicherheit zu 
wahren, sind überragende Äste 
zu entfernen. 

Die Grundeigentümer werden hiermit 
aufgefordert: Äste, Sträucher oder Hecken 
entlang eines Gehsteiges bis zur Grundgren-
ze auf einer Höhe von 2,50 m und entlang 
einer Straße 0,75 m vom Bankett entfernt 
und bis auf eine Höhe von 4,5 m zurück-
zuschneiden. 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, 
Sträucher, Hecken und dergleichen nicht 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigen 
beziehungsweise die freie Sicht behindern. 

Durch überhängende Äste kommt es bei 
der Benützung der Gehsteige und Straßen, 
z.B. beim Abholen der Mülltonnen, zu Be-
hinderungen und fallweise Beschädigungen 
der Fahrzeuge. 

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflan-
zen auch rasch nachwachsen können. 

Um einer Mithaftung bei Unfällen und 
Beschädigungen zu entgehen, sind diese 
Maßnahmen des Rückschnittes unbedingt 
einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer 
zu veranlassen. 
Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege 
und Gehsteige insbesondere der Zu- oder 
Ausfahrten sowie bei Kreuzungen hilft 
jedem Verkehrsteilnehmer. 

In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mithilfe 
die Straßen und Gehwege in der Gemeinde 
sicher zu gestalten.

In der letzten Ausgabe der Gemeinde-Nach-
richten wurden die Richtlinien für lärmstar-
ke Gartenarbeiten falsch angegeben. 

Wir ersuchen im Sinne einer guten Nachbar-
schaft Elektrorasenmäher oder Rasenmäher 
mit Verbrennungsmotoren an Samstagen 
bis 08.00 Uhr und ab 17.00 Uhr, sowie an 
Sonn- und Feiertagen nicht einzusetzen.

Keine lauten 
Gartenarbeiten 

an Sonn- und Feiertagen, 
 sowie an Samstagen 

bis 8.00 Uhr und 
ab 17.00 Uhr!

Fehlerteufel 
eingeschlichen

Heimisches Wildbret von den Regauer Jägern

Wildbret aus unserer Gemeinde

So wie im Vorjahr bietet die Jagdgenossen-
schaft Regau auch heuer ab sofort wieder 
frisches Rehfleisch zum Kauf an. 

Das Fleisch wird ohne Knochen vaku-
umverpackt und tiefgefroren bei Familie 
Stanglmaier (Tel. 07672/238 30) zum Kauf 
angeboten!

Verbissschutzmittel

So wie alle Jahre, stellt auch heuer 
die Jagdgesellschaft den Waldbe-

sitzern Verbissschutzmittel (Schutz 
der Waldpflanzen gegen Wildver-
biss) in ausreichender Menge kos-

tenlos zur Verfügung.

 Die Waldbesitzer werden ersucht, 
davon Gebrauch zu machen, um 
Verbissschäden zu vermeiden. 

Das Verbissmittel kann absofort 
bei Elektro Dorner, 

Marktstraße 31 
oder 

Familie Baumgartinger 
in Neudorf 6 

abgeholt werden.

Frisches Wildbret
bestellen

Auf Bestellung können auch ganze 
Rehe erworben werden. 

Küchenfertige Portionen werden auf 
Wunsch bei Familie Stanglmaier (Tel. 

07672/238 30) angefertigt. 

Saftiges Rehschnitzel mit Pilzroulade

Die Regauer Jäger 
wünschen Ihnen 

viel Freude 
bei der Zubereitung 
und beim Genießen.
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Hochwasserschutz Wankham
Die Arbeiten für den Hochwas-
serschutz in Wankham haben 
am 26.09.2018 begonnen. Das 
ausführende Unternehmen ist die 
Mittendorfer Bau GmbH & Co. KG.

Der 1. Bauabschnitt wird von der Wankha-
mer Straße entlang der Hattenberger Straße 
bis zum Ende der Siedlung erfolgen.
Geplant ist, das Gerinne des Kriechbaches 
zu verbreitern , den Durchlass zu vergrößern 
und die gesamte Straße zu sanieren. 

Der 2. Bauabschnitt betrifft die Wankhamer 
Straße. Von der Einfahrt in die Hattenberger 
Straße bis zur Bushaltestelle. In diesem 
Abschnitt muss ein neuer Durchlass verlegt 
werden. Die gesamten Leitungen (Kanal, 
Wasser, Strom, Gas, Lichtwellenleiter, etc.) 
müssen ebenfalls neu verlegt werden. 

Der 3. Bauabschnitt wird anschließend 
Richtung Mühlbach weitergeführt werden. 
Diese Bauabschnitte sollen noch im Jahr 
2018 umgesetzt werden. Im Anschluss wer-
den die Arbeiten im Wald für die Errichtung 
eines Rückhaltebeckens fortgesetzt.

Im Zuge der Arbeiten des 1. bis 3. Bauab-
schnittes kommt es auf der Hattenberger 
Straße sowie der Wankhamer Straße zu Be-
hinderungen des Verkehrs. Die Hattenberger 
Straße wird teilweise gesperrt werden müs-
sen. Für die Arbeiten auf der Wankhamer 
Straße wird eine Baustraße errichtet um den 
Verkehr mittels Ampelregelung zumindest 
einspurig aufrecht zu erhalten.

Wann genau die Bauabschnitte beginnen 
werden, kann derzeit noch nicht konkret 
mitgeteilt werden. Die detaillierten Ver-
kehrsbeschränkungen werden rechtzeitig 
vor Ort angekündigt.
Die Marktgemeinde Regau bittet um Ihr 
Verständnis. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Marktgemeindeamt Regau, 
Bauabteilung.

Am 26. September 2018 haben die Arbeiten für den Hochwasserschutz in Wankham begonnen.

Don Kosaken zu Gast in Regau

Der Don Kosaken Chor Serge Jaroff in der Pfarrkirche Regau. 

Der Don Kosaken Chor Serge Ja-
roff unter dem jungen Dirigenten 
Danil Zuhrilov war kürzlich auf 
Einladung des Kulturausschusses 
in der Pfarrkirche Regau zu hören.
 
Obmann Christian Dausek konnte dazu 
zahlreiche gespannte Zuhörer begrüßen.
In den traditionellen Uniformen der Don-
Kosaken auftretend, ließ bereits der erste 
Akkord der zwölf Sänger die Grundfesten 
der Pfarrkirche erzittern. Gewaltig, majes-
tätisch und äußerst konsequent, was die In-
tonation und stimmliches Feingefühl betraf, 
begann der erste Teil „kirchlich“. 

Mit Titeln wie Credo, Vater unser, Herr er-
barme dich und die Glocken von Jerusalem 
führte der Dirigent seinen Chor, der von 
Wanja Hlibka als langjähriges Mitglied des 
Original Don Kosaken Chores gegründet 
wurde, zu stimmlichen Meisterleistungen 
im Fortissimo genauso wie im Piano. 
Entzückend, verzaubernd und teilweise 
sensationell waren die Darbietungen der 
verschiedenen Solisten. 

Der zweite Teil war vermehrt dem russi-
schen Volkslied gewidmet. Die Kloster-
legende der zwölf Räuber, Himbeerernte, 

Abendglocken und Kalinka begeisterten 
die Zuhörer und entlockten frenetischen 
Schlussbeifall. 
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Ferialpraktikanten 2018 
am Gemeindeamt und am Bauhof

Alex Bert Baumgartner hat auch im Meldeamt in die vielfältigen Auf-
gaben der Gemeinde hineinschnuppern können.

Sechs jugendliche Regauer-
innen und Regauer hatten 
heuer die Möglichkeit, in 
ihrer Gemeinde ein Ferial-
praktikum zu machen. 

Am Bauhof waren Daniel 
Landershammer und Matthi-
as Gebhartl im Einsatz. 

Am Marktgemeindeamt wur-
den vier FerialpraktikantIn-
nen beschäftigt. 

Hier lernten Marcel Kollroß, 
Elias Riedl, Lena Stieb und 
Alex Bert Baumgartner den 
Arbeits- und Büroalltag etwas 
besser kennen. 

Wir hoffen unsere Ferialprak-
tikanntInnen haben sich bei 
uns wohlgefühlt und wün-

Elias Riedl berichtet von seiner Arbeit:
Als ich mein Ferialpraktikum 
im Gemeindeamt Regau be-
gann, empfingen mich alle 
sehr herzlich. 
Meine „Kollegen“, die sehr 
hilfsbereit zu mir waren, sind 
immer sehr freundlich zu mir 
gewesen. Mir wurden auch 
gleich alle Räumlichkeiten 
gezeigt. Die meiste Zeit ver-
brachte ich im Sekretariat. 
Dort durfte ich auch die ein-
gehenden Anrufe entgegen-
nehmen und die Anrufer nach 
Wunsch verbinden. 
Hin und wieder war ich auch 
im Meldeamt, wo ich verschie-
dene Aufgaben am Computer 
zugeteilt bekommen habe. 

Es war sehr interessant, die 
Arbeitsabläufe in einem Ge-
meindeamt näher kennenzu-
lernen. 
Ich habe viele verschiedene, 
spannende Aufgaben zugeteilt 
bekommen, die sehr abwechs-
lungsreich gestaltet waren. 
Dabei musste ich oft selbstän-
dig arbeiten, was mir sehr 
gut gefallen hat. Des Öfteren 
durfte ich auch die Post aufge-
ben. Allgemein betrachtet war 
es ein sehr lehrreiches Prak-
tikum, in dem ich wertvolle 
Erfahrungen sammeln konnte 
und einen guten Einblick in 
die Berufswelt bekommen 
habe.

schen viel Erfolg für den wei-
teren schulischen Werdegang.

Gute Stimmung bei der Eröffnung der Spielplätze in 
Regau und Wankham

Im Rahmen des Ferienprogramms 
wurden die beiden neu gestalteten 
Spielplätze in Regau und Wank-
ham (nicht zu) feierlich eröffnet. 

Bei prachtvollem Sommerwetter wurden die 
Eröffnungen zu richtigen Familienfesten, 
bei denen es Getränke und Eis gab und Kna-
cker gegrillt wurden. Speis und Trank waren 
aber nicht die Hauptattraktion. Die waren 
ohne Zweifel die zum Teil neuen Spielgerä-
te, die intensiv von den Kindern getestet und 
bespielt wurden. Ein besonderes Highlight 
war das neue Kleinkinderspielgerät in Re-
gau. Aber nicht nur die Spielgeräte fanden 
großes Lob, auch das großzügige Platzan-
gebot bei beiden Spielplätzen  zum Laufen, 
Toben und Spielen wurde in Gesprächen 
immer wieder positiv hervorgehoben. 
Für das Spielplatzprojekt in Regau im Frei-
zeitgelände beim Baggersee wurden von 
der Marktgemeinde beinahe € 65.000,-, in 
Wankham mehr als € 35.000,- aufgewandt – 

wieder einmal ein deutliches Zeichen, dass 
Regau eine familienorientierte Gemeinde 
ist! Als Sportausschussobmann freut es 
mich besonders, dass wir schon unseren 
kleinsten Kindern mit unseren liebevoll 

Einen schönen Nachmittag verbrachten die Kinder und deren Eltern bei der Eröffnung in Wankham.

gestalteten Spielplätzen die Möglichkeit 
geben, Freude an spielerischer Bewegung 
in einem sicheren Bereich zu entwickeln.
Jürgen Gaigg, Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Sport und Freizeit.
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Erntedank des Lebens – 46 Jahre 
Pfarrer KonsR Franz Hörtenhuber in Regau

Erntedank des Lebens, nach die-
sem Motto feierte heuer unsere 
Pfarre, vor allem aber unser Herr 
Pfarrer KonsR Franz Hörtenhu-
ber, das Erntedankfest. 

Pfarrer Franz Hörtenhuber hat sich nach 
46 Jahren des seelsorglichen Dienstes 
entschlossen, in den verdienten Ruhestand 
zu wechseln und ins Stift St. Florian zu-
rückzugehen. Er verlässt seine so vertraute 
Gemeinde, die für ihn Heimat war. 

Vorbildlich war die Zusammenarbeit mit 
der politischen Gemeinde und er hat sich 
persönlich bei vielen Vorhaben eingebracht. 
Das frühere Altenheim, der Pfarrcaritas-
kindergarten, die Friedhofserweiterung, 
Ortsplatzgestaltung und viele andere Pro-
jekte waren ihm ein Anliegen. Bei Grund-
stücksangelegenheiten z.B. für die Neue 
Mittelschule und die Bushaltestelle aber 
auch für andere Baulichkeiten hat er immer 
ein offenes Ohr gezeigt. 
Auch im gesellschaftlichen Leben bei Ver-
anstaltungen, Feiern, Festen und Gratulati-
onen war er immer gern gesehener Gast und 
auch oftmals pfarrlicher Gastgeber.  
Für dieses Engagement wurde Pfarrer 
KonsR Franz Hörtenhuber 1999 sehr ver-
dient mit dem Ehrenring der Marktgemein-
de ausgezeichnet.  
Durch sein langjähriges Wirken hat er viele 
Spuren in unserer Gemeinde hinterlassen 
und über Generationen die Menschen seel-
sorglich begleitet.

Weihe der Erntekrone vor dem Pfarrheim mit den Vereinen.

Bürgermeister Peter Harringer bedankte sich bei Pfarrer Franz Hörtenhuber und wünschte 
ihm für die Zukunft viele positive Kontakte mit den Regauer und Regauerinnen.

Nach dem Festgottesdienst bot sich für Vereine die Gelegenheit zum Dank.

Dafür gebührt ihm ein besonderer Dank 
verbunden mit allen guten Wünschen für 
seine Zeit im Stift St. Florian!

Die Marktgemeinde Regau wünscht 
Herrn Pfarrer KonsR. Franz Hörten-
huber für seinen wohlverdienten 
Ruhestand alles Gute. 
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Die Ortsbäuerin berichtet...

Nun sind wir mitten im Herbst angelangt 
und die Lage in der Natur hat sich Gott 
sei Dank wieder entspannt. Deshalb 
haben wir allen Grund von Herzen 
dankbar zu sein. 
Das Sprichwort „Der Herrgott wird’s 
schon richten!“ hat einmal mehr große 
Aussagekraft. Einem alten Brauch nach 
dürfen die Bäuerinnen und Bauern jedes 
Jahr auch durch ein wunderschönes 
Symbol DANKE sagen. Unsere Ernte-
krone! 
In mühevoller Kleinarbeit und unzähli-
gen Arbeitsstunden - insgesamt ca. 90 
Stunden - mit sehr vielen fleißigen Hän-
den dürfen wir sie jedes Jahr gestalten 
und bei einer besinnlichen Erntedank-
feier präsentieren. Und ich glaube, wir 
dürfen auch stolz darauf sein. Besonders 
in einem Jahr wie diesem, in dem es 
nicht selbstverständlich ist, trotz der 
Witterung eine reiche Ernte einzufahren. 
Herzlichen Dank an alle, die mich dabei 
so zahlreich unterstützt haben.

Auch die heurige Dorfroas war wieder 
ein voller Erfolg. Wir durften an viele 
wanderlustige Besucher unsere leckeren 
Kuchen und Torten verkaufen. Dank 
meiner Bäuerinnen hatten wir wieder 
eine riesengroße Auswahl und es war 
sicher für alle was dabei. 

Nach dieser arbeitsreichen Zeit haben 
wir uns natürlich einen Tag Auszeit 
verdient. Wir machten am 25. September 
unseren traditionellen Ausflug. 
Als erstes ging es zum Stift Schlierbach. 
Dort erfuhren wir bei einer Besichtigung 
viele Einzelheiten über die Geschichte 
und duften uns in der Glasmalerei 
anschauen wo die wunderschönen Kir-
chenfenster und andere Meisterwerke 
entstehen. Eine Führung durch die 
Schaukäserei und die anschließende 
Verkostung beendeten den Vormittag. 
Nach dem Mittagessen ging es weiter in 
die Schokoladenmanufaktur Bachhalm 
in Kirchdorf. 
Bei Kaffee und Kuchen und einer 
Schokoladenverkostung kamen die 
Schleckermäuler unter uns voll auf ihre 
Kosten. 
Natürlich konnten wir auch verschiede-

ne Köstlichkeiten mit nach Hause nehmen. 
Anschließend ging es zur Nussbach Distil-
lery wo der originale Nussbacher Nussgeist 
hergestellt wird. 
Wir erfuhren sehr viele interessante Neuig-
keiten, die für die Herstellung ganz wichtig 
sind. Da staunten sogar wir Bäuerinnen, 
obwohl wir doch schon seit Jahrzehnten 
selber Nussschnaps machen, was man dabei 
besonders beachten sollte. 
Bei einer Verkostung konnten wir uns von 
der hervorragenden Qualität überzeugen. 

Zum Abschluss kehrten wir noch beim 
Kramer z’Neudorf ein und rundeten die-
sen gemütlichen Tag ab. Jetzt können wir 
uns noch mit Elan an die verbleibenden 
Tätigkeiten am Hof und auf den Feldern 
heranmachen. 

Ich wünsche euch noch einen wunder-
schönen Altweibersommer.

Eure Ortsbäuerin 
Anita Offenhauser

90 Arbeitsstunden investierten die Bäuerinnen zum Binden der Erntekrone.

Beim Ausflug wurde auch die Nussbach Distillery besucht.
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Eröffnungsfeier Fernwärme TKV – Regau

Am Freitag, den 21. September 
2018 markierte die Eröffnungs-
feier den Startschuss der Fern-
wärmeversorgung mit Restwär-
me aus der TKV für Regau. 

In Zukunft werden 7.500 MWh pro Jahr an 
die Wärmekunden in Regau geliefert. Das 
entspricht einer CO2-Einsparung von 2.250 
Tonnen jährlich. 
Mit dem Steirischen Abwärme-Spezialisten 
der Bioenergie hat sich die TKV einen kom-
petenten Partner an Bord geholt. 

Klimafreundliche Fernwärme 
durch Abwärme

Die TKV in Regau ist ein Spezialbetrieb, der 
tierische Nebenprodukte von Schlacht- und 
Zerlegebetrieben verarbeitet. 
Die Verarbeitungsmenge konnte in den 
letzten Jahren kontinuierlich auf derzeit 
115.000 Tonnen pro Jahr gesteigert werden. 
Die Rohware wird in mehreren Arbeits-
schritten mittels Dampf sterilisiert und zu 
hochwertigen Rohstoffen weiterverarbeitet. 
Die entstehenden Brüdendämpfe werden 
mit eigenen Wärmetauschern in umwelt-
freundliche Fernwärme umgewandelt und 
an Kunden in der Marktgemeinde Regau 
geliefert. 

Zwei Pufferspeicher sorgen auch an den 
Wochenenden für eine durchgehende 
Wärmelieferung und ein Gasreservekessel 
dientder Ausfallsicherheit. 

Vier Kilometer Fernwärmeleitungen

Im Projekt werden ca. vier Kilometer gut 
isolierte Fernwärmeleitungen beginnend bei 
der TKV Oberösterreich über die Marktstra-
ße in den Ortskern Regau verlegt. 
Im Oktober 2018 erfolgt die letzte Verle-
gung der Hauptleitungen über das Indust-
riegebiet bis hin zu Mercedes Pappas. 
„Regau ist ein hervorragendes Beispiel für 

Am Bild von links nach rechts: Nationalrätin Mag. Dr. Angelika Winzig, Bürgermeister Peter 
Harringer, Mag. Jakob Edler (Geschäftsführer Bioenergie), Landtagsabgeordneter Rudolf 
Kroiß, Mag. Friedrich Hausberger (Geschäftsführer OÖ TKV)

Wärmeauskoppelung

eine funktionierende flächendeckende Fern-
wärmeversorgung. Wir als Bioenergie sehen 
uns nun als kleiner Teil dieses Systems und 
freuen uns, dass wir ab jetzt Wärme in Re-
gau liefern dürfen“, so der Geschäftsführer 
der Bioenergie Mag. Jakob Edler.

Unternehmensvorstellung

Seit mehr als 20 Jahren ist die Bioenergie 
führend in den Bereichen Biomasseheiz-
anlagen und Fernwärmetechnik. Mittler-
weile zählt das Unternehmen zu einem der 
größten privaten Anbieter von nachhaltiger 
Wärme in Österreich und hat sich zu einem 
Spezialisten für Abwärmenutzungen wei-
terentwickelt. Beim Kooperationsprojekt 
mit der TKV OÖ hat die Bioenergie die 
technische Konzeption, die Abwärme-
Auskoppelung als auch den Fernwärmelei-
tungsbau übernommen.

Fakten:

• Fernwärmeleitung: 4 km
• Erzeugte Wärmemenge: 7.500 MWh  
 pro Jahr
• CO2 Einsparung: 2.250 to pro Jahr
• Investitionsbedarf: 2,4 Mio. €
• 30%-ige Förderung von Bund, Land  
 OÖ und der EU
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Die Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck
 sucht nach Pflegeeltern

Wenn ein Kind in Not ist...,
braucht es Menschen, die da sind, die sich 
Zeit nehmen können es zu begleiten und 
ihm einen sicheren Platz,  ein zu Hause 
geben können.

Ein Kind, das nicht bei seinen Eltern bleiben 
kann, braucht trotzdem eine Familie, die 
Geborgenheit und Halt geben kann, für die 
Eltern einspringt.

Könnte dieser Platz bei Ihnen zu Hause 
sein? 

Wenn Sie sich über die Aufnahme eines 
Pflegekindes schon einmal Gedanken ge-
macht haben oder sich einfach zum The-

ma Pflegeelternschaft informieren wollen, 

dann laden wir Sie herzlich 
am 13. November 2018 
um 18.00 Uhr zu einem

unverbindlichen Informationsabend in der 
BH Vöcklabruck, Besprechungszimmer 3. 
Stock ein. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

>> Infos

Für Fragen in diesem Zusammenhang 
stehen Ihnen gerne Frau Alexandra Ecker, 
Frau Eva Lametschwandtner und Herr Josef 
Rücky unter der Nummer 0664/6007273429 
zur Verfügung.

Hotel Weinberg GmbH
Am Weinberg 1, 4845 Rutzenmoos

 
•	 Jungkoch/-köchin mit Praxiserfahrung

•	 Küchenhilfe
•	 Zimmermädchen

5-Tage Woche (Freitag+Samstag frei, Sonntag ab 17:00 Uhr frei), 
Überzahlung bei entsprechender Qualifikation möglich!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Herr Johannes Raab, 
Tel.: 07672 / 23302, E-Mail: office@hotel-weinberg.at

Stellenanzeigen von Regauer Firmen
Eine neue Initiative des Ausschusses für Kultur, Integration, Wirt-
schaft und Landwirtschaft. Die Marktgemeinde Regau versucht, in 
Kooperation mit allen in Regau beheimateten Firmen, freie Stellen 
„up to date“ anzubieten, um diese einerseits zu unterstützen als 
auch allen Regauer Arbeitssuchenden eine Möglichkeit auf einen 
Arbeitsplatz in unserer Gemeinde zu erleichtern.

Firmen wenden sich für Auskünfte bitte an:
Frau Romana Holzschuh, Tel.: 07672/23 102-11, 
Mail: romana.holzschuh@regau.ooe.gv.at 
oder an Herrn Philipp Fellinger,  Tel.: 07672/23 102-17, 
Mail: philipp.fellinger@regau.ooe.gv.at.
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„WIR“- Gewerbeausstellung 2018 
war ein voller Erfolg

Die Gewerbeausstellung in der 
Tierzuchthalle Regau fand am 14. 
September zum elften Mal statt 
und war ein voller Erfolg. 

38 heimische Betriebe konnten ihre neu-
esten Produkte und Dienstleistungen prä-
sentieren. 

Der WIR Vorstand unter Obmann Johannes 
Raab bot den rund 1.300 Besuchern ein 
buntes Rahmenprogramm, so konnte unter 
anderem die Akrobatikkünstlerin Maria 
Gschwandtner mit ihrer Bühnenshow das 
Publikum zum Staunen bringen. 

Großen Anklang fanden auch die Hub-
schrauberrundflüge, die nicht nur bei den 
Gewinnern der Gratisrundflüge unvergess-
liche Eindrücke hinterließen. 
Beim WIR-Gewinnspiel wurden viele kleine 
und große Preise an glückliche Gewinner 
übergeben. 
Für den musikalischen Ausklang mit Schwung 
und guter Laune sorgte Harry Ahamer. 

Moderator und Wirtschaftsausschussobmann 
Christian Dausek gratulierte zur gelungen 
Veranstaltung.

Unter den Ehrengästen von l.n.r.: BGM Peter Harringer, BezStLt. der WKO Josef Renner, Eri-
ka Fehringer, BM Dr. Angelika Winzig, Labg. Michaela Langer-Weninger, WIR-Obm. Johannes 
Raab, Bauernmarktgeschäftsführerin Gerlinde Penetsdorfer und WIR-Obm.Stv. Armin Bayer.

Kochvorführungen sorgten für großes Interesse.

Akrobatikkünstlerin Maria Gschwandtner.Bei der Verlosung gab es viele Preise zu gewinnen.
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So lautete das Motto 
dieser beliebten Veran-
staltung des Kulturaus-
schusses.

Heuer bereits zum neunten 
Mal erfolgte pünktlich um 
10.00 Uhr nach einem kur-
zen feierlichen Segen durch 
Pfarrer Hörtenhuber der 
Startschuss. Bei bewölktem, 
aber trockenem und daher 
ausgezeichnetem Wander-
wetter begaben sich sofort 
zahlreiche Besucher zu den 
musikalischen Klängen der 
„Gmoazwidan“ auf die ca. 7 
km lange Strecke .

Bei der ersten Station Fam. 
Brandmair vlg. Kaltenbrunner 

DorfRoas

gab es Eierspeise von den Pfad-
findern. Die Kinder konnten sich 
hier von Teresa Schmid lustig 
und originell schminken lassen. 
Am Geh- und Radweg entlang 
der Schörflinger Bezirksstraße 
und über die neue Ortsumfah-
rung erreichte man die zweite 
Station beim Bauernfeind, vlg. 
Moar im Winklhof. Durstige und 
Hungrige konnten sich hier ver-
wöhnen lassen, u.a. mit einem 
DorfRoas-Burger oder einer 
Kesselheißen. Ernst Schiermayr 
sorgte auf seinem Akkordeon für 
so gute Stimmung, so dass sich 
bereits teilweise die Sonne und 
blauer Himmel zeigte. 
Durch die unberührte Natur der 
Regauer Au an der Ager entlang, 
führte die Strecke zum Schimpl 
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rund um´s Dorf!

nach Schalchham. 
Hier wurde man von den Bäue-
rinnen der Gemeinde mit Kaffee 
und hausgemachten Mehlspei-
sen und einem Bauernschnapserl 
bewirtet. 
Die restliche Strecke führte 
durch die Unterführung Rich-
tung Kino und zurück auf den 
Marktplatz. Auf dem letzten 
Streckenabschnitt konnte man 
notfalls auf die Dienste einer 
gemütlichen Pferdekutsche zu-
rückgreifen.
Der Marktplatz glich einer ku-
linarischen Flaniermeile. Pizza 
vom Italiener, gegrillte Steckerl-
fische und ein Spanferkelrollbra-
ten, angeboten von der Ortsbau-
ernschaft und herrlich duftende 
Bauernkrapfen als Dessert luden 

hier zur letzten Rast ein. 
Dazu gab es frisch gezapftes 
Bier, Antialkoholisches oder 
ein gutes Achterl Wein.
Und auch heuer wurden wie-
der Gutscheine für Kinobe-
suche und drei prall gefüllte 
Schmankerlkörbe der heimi-
schen Bauern und Selbstver-
markter verlost.

Ausschussobmann Christi-
an Dausek und sein Team 
waren sehr zufrieden mit 
der Besucheranzahl und den 
kulinarischen Köstlichkeiten 
entlang der Strecke. 
Er versprach auch für 2019 
eine attraktive Strecke für 
die nächste DorfRoas vor-
zubereiten.
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Spielplätze in Regau
Laufen, Springen und Spielen 
auf der grünen Wiese oder mit 
den tollen Spielgeräten – Spiel-
plätze bieten die besten Mög-
lichkeiten dafür. 
Sie haben in Regau einen hohen 
Stellenwert - sie sind ein wichti-
ger Spaß- und Bewegungsfaktor 
für unsere Kinder und Familien. 

Die Spielplätze werden im Auf-
trag der Gemeinde jedes Jahr 
auf Gefährdungen für Kinder 
kontrolliert und diese Mängel 
werden anschließend schnellst-
möglich beseitigt, damit dem 
Spaß nichts im Wege steht. 

Spielplatz Rutzenmoos
neben Volksschule

Spielplatz Wankham
in der Straße an der Aurach

• Kletter-Spinnennetz
• Nestschaukel
• Drehkarussell
• Röhrenrutsche
• 2 Fußballtore
• Wippschaukel
• Federwippe
• Basketballkorb

• Nestschaukel
• Balancierbalken
• Kletternetz mit 

Seilen
• Hangrutsche
• Kriechrohr
• Wippschaukel
• 3-fach-Reck
• 2 Fußballtore

Spielplatz Ortszentrum Regau
neben der Landesmusikschule

• Sandkiste mit Sonnensegel
• Nestschaukel
• Doppelschaukel
• Kleinkinderrutsche
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Spielplätze in Regau
Im Gemeindegebiet gibt es 
insgesamt zehn Spielplätze, die 
Hälfte davon ist öffentlich, die 
andere Hälfte gehört zu Kinder-
betreuungseinrichtungen. 

Unsere öffentlichen 
Spielplätze:

1. Spielplatz Freizeitgelände 
 Regau
2. Spielplatz Ortszentrum  
 Regau
3. Spielplatz Schalchham
4. Spielplatz Wankham
5. Natur- Spiel- Freiraum  
 Rutzenmoos

Spielplatz am Freizeitgelände Regau
Baggersee

• 3-fach-Schaukel
• Kletterkombination
• Drehteller
• Motorikpark
• Nestschaukel
• 2 Tischtennistische
• Seilbahn
• Kleinkinderturm mit 

Rutsche und Kletterseil

Spielplatz Schalchham
Feldweg

• Nestschaukel
• Klettergerüste mit Rutsche
• Doppelschaukel
• Sandkiste
• Schaukelbalken
• Federwippe

Spielplatz Ortszentrum Regau
neben der Landesmusikschule
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Ferienprogramm 2018 
Impressionen

Austeilung der Hefte 

Kinderkochkurs

Erforsche die Technik

Stocksport

Red Bull Stadion

Erlebnistag bei der Feuerwehr

Ferienspass mit der Lebenshilfe

Tennis 

Auch heuer war das Interesse 
am Regauer Ferienprogramm 
wieder sehr groß, darüber freuen 
wir uns sehr!
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Ferienprogramm 2018 
Impressionen

Modell Flug Club Regau

Expedition ins Unterirdische Fit Combat

BTV-Studio

Mountainbike

TennisFussball

Rotes Kreuz

Herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden des Regauer Ferien-
programmes 2018.
Ausschuss Obfrau Ursula Kreuzer 
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Seniorenzentrum Regauer Lauben
Regauer Lauben 8, 

Tel. 0664/82 083 98 oder 07672/22844
Mail: seniorenzentrumregau@aon.at

Im Rahmen unserer Reihe 
„Schätze der Heimat“ 
laden wir ein zu einer 

Entdeckungsreise mit Stefan Urich 
zum Thema 

„Die Pfarrkirche Regau im Wandel der Zeit“ 

am Mittwoch, 17. Oktober um 15.00 Uhr.

Anmeldung bitte bis 
Freitag, 12. Oktober 2018

im Seniorenzentrum (0664/8208398)

Ganz herzlich laden wir 

zum Kaffeenachmittag inkl. 
Oktoberfest 

mit Helmut Fehringer 

am 
Donnerstag, 18. Oktober 2018

 um 14.00 Uhr ein.

Im November laden wir zu einem

 Kaffeenachmittag 
mit dem Dokumentarfilmer 

Michael Reisecker ein, 

der vielen aus dem ORF-Format 
„Reiseckers Reisen“ bekannt ist:
Donnerstag, 15. November 2018

um 14.00 Uhr.

Im Dezember laden wir 
unter dem Motto

 „Sing ma im Advent“ 

zu einem besinnlichen Nachmittag 
ein mit Texten von Alois Dämon und 
Ingrid Fellner und wollen gemeinsam 

Adventlieder singen: 
Donnerstag, 13. Dezember 2018

 um 14.00 Uhr.

Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Herbstprogramm 
des Seniorenzentrums, das Sie sich jederzeit kostenlos im 

Seniorenzentrum oder am Gemeindeamt Regau abholen können 
sowie auf der Homepage des Seniorenzentrums: 

www.seniorenzentrum-regau.at .

SeniorenzentrumRegauer LaubenIhr Treffpunkt für Unterhaltung und Information

Herbstprogramm 2018
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Gesunde Gemeinde Regau informiert

Essen und die Gesundheit des Herzens hängen zusammen

Unser Lebensstil und die Ernäh-
rung haben einen großen Einfluss 
auf das wichtigste Organ in unse-
rem Körper, das „HERZ“.

Studien belegen, dass schon kleine 
Veränderungen des Lebensstil- und des 
Ernährungsverhalten das Risiko für Herz-
Kreislauferkrankungen senken.

Einige Tipps welche Nahrungsmittel und 
Speisen wir bevorzugen und welche wir 
eher meiden sollten.

• Essen sie fünfmal täglich eine Hand 
voll Obst und Gemüse (roh oder 
gekocht)

• Verwenden sie Oliven- Raps- oder 
Sesamöle

•	 07.11.2018 

•	 12.12.2018 

•	 10.01.2019

Der Stammtisch bietet Pflegenden die Möglichkeit, in vertrau-
licher Atmosphäre Erfahrungen mit Gleichgesinnten auszutau-
schen. Die Begleitung durch eine diplomierte Pflegeperson bietet 
Fachinformation und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme 
zu Hilfsdiensten. Hauptaugenmerk wird auf die Bedürfnisse 
der Pflegenden gelegt, die dadurch in ihrer täglichen Aufgabe 
gestärkt werden sollen.

Stammtisch für
Pflegende Angehörige

Termine:

• Achten sie auf versteckte Fette in 
Fleisch, Back- und Süßwaren

• Reduzierung vom Fleischkonsum und 
wenn Fleisch am Teller sollte man 
magere Fleischsorten wählen (Wild, 
Rind, Pute und Hühnerfleisch)

• Mindestens zweimal wöchentlich 
Fisch auf den Speiseplan setzten

• Vollkornprodukte bei Nudeln, Brot 
und Flocken wählen

• Mindestens zwei Liter ungesüßten 
Kräutertee oder Wasser am Tag 
trinken

• Süßigkeiten, Knabbereien gezuckerte 
Getränke nur selten konsumieren.

Diese Ernährungsratschläge empfiehlt 
Ernährungswissenschaftler Mag. Martin 
Schiller aus Florisdorf/Wien.
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Neues aus dem Kindergarten Schalchham
Ein neues Kindergartenjahr hat 
am 04.09.2018 im Pfarrcaritaskin-
dergarten Schalchham begonnen.

Nach der Eingewöhnungszeit, in der sich 
vor allem die neuen Kinder an den Kinder-
gartenalltag gewöhnen, wurde auch gleich 
das erste Fest gemeinsam gefeiert. 

Am 21.09.2018 dankten wir zum Ernte-
dankfest Gott für alle Gaben der Natur. 
Dazu gestalteten wir unterschiedliche Ern-
tedankkronen, sangen Dankeslieder und 
kosteten die wunderbaren Gaben der Natur 
in der Herbstzeit.

Dinospass – Ein Bewegungs- und 
Haltungsprojekt für die Schulan-
fängerkinder

Auch heuer wird wieder im Kindergarten 
Schalchham dieses abwechslungsreiche  
Projekt durchgeführt.
Ziel von Dinospass ist es, Spaß an der Be-
wegung zu vermitteln, den eigenen Bewe-
gungsapparat besser kennen zu lernen und 
ihn durch effektivere Bewegungsabläufe 
länger gesund zu erhalten.

Einmal wöchentlich wird in neun Einheiten, 
mit Einsatz verschiedener Materialien, 
gesunde Bewegung lustbetont mit den 
Kindern erarbeitet.
Als besonderen Abschluss werden auch 
die Eltern zu einer „Eltern – Kind“ Stunde 
eingeladen.
Ein herzlicher Dank gilt unserer Bewe-
gungstrainerin Sabine Reiser die mit ihrem 
Einsatz die verschiedenen Einheiten für die 
Kinder zu einem tollen Erlebnis gemacht 
hat.

Im Kindernest Regau tut sich was...
In diesem Sommer hieß es für uns 
Sachen packen, denn wir durften 
ins „alte Hortgebäude“ umziehen. 

Es gab zwar sehr viel zu tun und wir standen 
ein wenig unter Zeitdruck, doch Dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Gemeinde 
Regau, die uns in allem wo es ging unter 
die Arme gegriffen hat, konnten wir am 

10.09.2018 im neuen und für uns sehr groß-
zügigen Gebäude, ins neue Kindernestjahr 
starten.
Die Freude darüber ist riesengroß, dass 
nun alle 3 Gruppen unter einem Dach 
vereint sind. Es eröffnet uns nun viel mehr 
Möglichkeiten pädagogisch wertvoll und 
qualitativ hochwertig zu arbeiten. 
Uns allen liegt es sehr am Herzen für die 
Kinder eine angenehme und familiäre At-
mosphäre zu schaffen. Denn sie verbringen 

viel Zeit bei uns und sollen sich wie in 
einem zweiten Zuhause wohlfühlen. Dies 
ist uns im neuen Gebäude denke ich sehr 
gut gelungen. 

Wir freuen uns die Kinder ein Teil ihres 
Lebensweges begleiten zu dürfen und mit 
ihnen ein tolles ereignisreiches Jahr zu 
erleben! 
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Neues aus der Neuen Mittelschule Regau
Schulschluss 2018 mit Abschlussfeier

Die 4a Klasse der NMS Regau 2017-2018 mit Klassenvorstand Gertrude Weinheimer.

Zu einer Zeitreise lud die NMS Regau beim 
heurigen Abschlussfest am 5. Juli in den 
Pfarrsaal in Regau ein. 

Die 4. Klassen gestalteten einen Rückblick 
auf 4 Jahre NMS und verabschiedeten 
sich von den Schülern und Lehrern der 
Schule. Für sie beginnt ein neuer Abschnitt 
in weiterführenden Schulen oder bereits 
im Berufsleben. Zahlreiche musikalische 
Einlagen, Sketche und ein Tanz vervollstän-
digten das Programm.

Die 4b Klasse der NMS Regau 2017-2018 mit Klassenvorstand Elisabeth Thalhammer.

Die 4c Klasse der NMS Regau 2017-2018 mit Klassenvorstand Peter Wirl.

Die Marktgemeinde 

Regau 

wünscht 

allen Schulabgängern 

für ihren weiteren 

Lebensweg 

alles Gute.
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Neues aus der Volksschule Rutzenmoos

Projekttage der 4. Klassen
Eine Menge Spaß hatten die beiden vier-
ten Klassen in der 3. Schulwoche bei 
den Projekttagen in Litzlberg. Es standen 
viele tolle Aktivitäten auf dem Plan. Beim 
Bogenschießen, Floßbauen und im Hoch-
seilgarten konnten die Schüler ihr Können 
unter Beweis stellen. Bei einer Fackel-
Nachtwanderung erlebten sie einen tollen 
Sternenhimmel im Vollmondschein. Alle 
Kinder waren begeistert und werden wohl 
noch lange an diese aufregenden Tage zu-
rückdenken.

Der Start in das neue Schuljahr ist wieder gut gelungen! 

1a Klasse mit Klassenvorstand Isabella Sailer.1b Klasse mit Klassenvorstand Pia Sonnberger.

Wir möchten die vierzig neuen Schüler 
an der Neuen Mittelschule Regau und das 
Lehrerteam im Schuljahr 2018/19 vorstel-
len: Am Bild rechts das Lehrerteam der 
Neuen Mittelschule Regau 2018 - 2019.
1. Reihe v. l. n. r.: Isabella Sailer, Sarah 
Schlager, Inge Leitner, Peter Wirl, Dir. Eva 
Felgitscher, Elke Marschallinger, Ulrike 
Haas, Pia Sonnberger
2. Reihe v. l. n. r.: Andrea Klement, Brigitte 
Buchner, Eva Schneeweiß, Gudrun Reder, 
Stefan Urich, Gertrude Weinheimer, Eli-
sabeth Thalhammer, Brigitta Gröstlinger, 
Susanne Burger
3. Reihe v. l. n. r.: Gertrude Pramendorfer, 
Margit Lenglachner, Andrea Göls, Do-
rothea Reinthartz, Silvia Kienast, Margit 
Morgenstern
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Verkehrserziehung
Am Freitag, 21. September 2018 besuchte 
Inspektor Silke Dorfer die Kinder der 1. 
Klasse Volksschule Rutzenmoos.

Alle Schüler und Schülerinnen bekamen 
eine Warnweste geschenkt, um besonders 
sichtbar zu sein. Die Kinder haben sich sehr 
darüber gefreut und diese gleich angezogen.  
Damit sollen sie in Zukunft immer sicher in 
die Schule kommen.  

Im Anschluss wurde das richtige Überque-
ren der Straße mit und ohne Zebrastreifen 
geübt.

Die Schulanfänger in der Volks-
schule Regau

Auch viele Regauer Kinder hatten im Sep-
tember ihren Schulstart. 
 
So haben sich die Kinder der Vorschulklasse 
mit ihrer Lehrerin Monika Holletz, die 1.a 
Klasse mit ihrer Lehrerin Sabine Kronlach-
ner und die 1.b Klasse mit Lehrerin Gudrun 
Offenberger in den ersten Schulwochen 
bereits gut kennen gelernt und dabei auch 
schon viel gelernt. 

Alle Lehrkräfte der Volksschule Regau 
freuen sich über die vielen neuen Schüle-
rinnen und Schüler und wünschen ihnen viel 
Freude und Erfolg in der Schule. 

Neues aus der Volksschule Regau

1.a Klasse mit ihrer Lehrerin Sabine Kronlachner.

1.b Klasse mit ihrer Lehrerin Gudrun Offenberger. Die Vorschulklasse mit ihrer Lehrerin Monika Holletz.
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Das GTS-Team der Regauer Schulen

Am 3. September starteten die ersten Vorbereitungsarbeiten der GanzTagesSchulen.

GTS Volksschule RutzenmoosGTS Neue Mittelschule GTS Volksschule Regau

„Wie fit bist du?“ – Volksschule Regau macht bei sportmotorischer Testung des Sportlandes OÖ mit

„Wie fit bist du?“ will das Sportland Ober-
österreich wissen und bietet im Rahmen des 
gleichnamigen Projekts sportmotorische 
Testungen für Volksschüler an. 
Das Interesse der Schulen, dabei zu sein, ist 
sehr groß.  Die Volksschule Regau ist eine 
rund 180 oö. Volksschulen, die bei dem 
Projekt mitmachen. 

Die Schüler der 2. Klassen absolvierten am 
01.10.2018 im Turnsaal acht Teststationen. 
Unter der Anleitung eines Teams des Sport-
landes OÖ durften die Kinder ihre Kraft, 
Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit unter Beweis stellen. Die 
Kinder zeigten großen Einsatz und hatten 
viel Spaß an diesem Bewegungsvormittag. 
Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine 
kindgerechte Urkunde mit den Testergeb-
nissen und ein Springseil als Geschenk. 
Ihre Lehrer und Eltern bekamen eine detail-
lierte Auswertung sowie eine Informations-
broschüre mit vielen praktischen Tipps und 
Übungsvorschlägen, um mehr Sport und 
Bewegung in den Alltag einzubauen. 

Im kommenden Jahr werden die Kinder der 
3. Klasse erneut getestet. So kann beurteilt 

werden, ob sich die Fitness der Kinder 
verbessert hat.

Sport und Bewegung sind wichtig für eine 
ganzheitliche Entwicklung der Kinder. 

Die sportmotorische Testung soll dazu 
beitragen Kinder zu motivieren sich mehr 
zu bewegen, und auch ihre Eltern und Lehr-
kräfte für die Wichtigkeit von Bewegung in 

  

Volksschule Regau, 2018 

Schule und Alltag sensibilisieren. 
Sport und Bewegung muss wieder zu einem 
fixen Bestandteil der Freizeitgestaltung 
werden. 
Es lohnt sich dafür die Angebote der örtli-
chen Vereine zu nutzen. 

Und zu guter Letzt wäre es wünschens-
wert, wenn die Eltern als gutes Vorbild 
vorangehen!

Dies beinhaltete das Auspacken und Ein-
räumen von pädagogischen Materialien 
sowie das Einrichten der vorgesehenen 
Räumlichkeiten. 
So konnten bereits zu Schulbeginn am 10. 
September die Schüler und Schülerinnen 
von den einzelnen GTS-Teams freudig in 
Empfang genommen werden. Das Team 

der GTS-VS Regau besteht aus Lena, 
Heidi, Jessica, Gabi, Renate und Gabi, die 
den Schülern und Schülerinnen der VS 
Regau in ihrer individuellen Entwicklung 
unterstützend zur Seite stehen. In der GTS 
Rutzenmoos sorgen Hemma und Menno für 
eine abwechslungsreiche Freizeitbetreuung. 
Ein gezieltes Lern- und Freizeitangebot 

für die Schüler und Schülerinnen der NMS 
Regau gestalten Birgit und Anna. 
Das gesamte GTS-Team der Gemeinde 
Regau freut sich auf ein erfolgreiches Schul-
jahr und auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den Direktorinnen, dem Lehrkörper und 
den Eltern. 
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Das neue Tanklöschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Regau.

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr Regau
Der FF Regau auf den Leib ge-
schneidert: das neue TFLA 4000 

In der letzten Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten haben wir über die Übernah-
me und Segnung unseres neuen Tank-
löschfahrzeuges berichtet. Erfahren Sie 
jetzt mehr Hintergründe zur Anschaffung 
und technischen Details im Interview mit 
Kommandant HBI Christoph Staudinger.
Warum war die Anschaffung eines 
neuen Tanklöschfahrzeugs für Regau 
notwendig?

Im Juni 2016 haben wir uns mit dem oberös-
terreichischen Landes-Feuerwehrinspektor, 
Ing. Karl Kraml, dem Bürgermeister der 
Marktgemeinde Regau, Peter Harringer und 
dem damaligen Pflichtbereichskommandan-
ten, HBI Ernst Staudinger, zusammenge-
setzt, um über die zukünftige Strategie im 
Feuerwehrwesen der Marktgemeinde zu 
sprechen. Die bestehenden Tanklöschfahr-
zeuge, zwei TFLA 2000, waren zu diesem 
Zeitpunkt bereits seit 25 Jahren im Einsatz. 
Zudem ist unsere Gemeinde stark gewach-
sen – das bedeutet natürlich auch ein Plus an 
Privathaushalten und Firmengebäuden, die 
betreut werden müssen. Aus diesen Grün-
den wurde die Anschaffung eines TFLA 
4000 für die FF Regau und eines RLFA 
2000 für die FF Rutzenmoos beschlossen. 
Auch unter dem Gesichtspunkt, dass der FF 
Regau für technische Einsätze bereits ein 
Allrad-Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
zur Verfügung steht. Im Herbst 2016 hat die 
oberösterreichische Landesfeuerwehrlei-
tung diesem Konzept zugestimmt und die 
Mittel zur Verfügung gestellt.

Wer hat das Tanklöschfahrzeug ausgesucht?

Die FF Regau hat einen Fahrzeugausschuss 
eingesetzt. Die Kameraden Jürgen Stau-
dinger, Gerhard Klein, Peter Mairhofer, 
Karl Weidinger, Jürgen Beck und Gerhard 
Staudinger haben gemeinsam das TLFA 
4000 geplant, in rund 600 Arbeitsstunden. 
Am Programm standen dabei auch Refe-
renzbesuche bei Nachbarfeuerwehren, unter 
anderem in Timelkam, Mondsee, Ottnang 
und bei der Berufsfeuerwehr Salzburg. Wir 
wollten sichergehen, das neue Fahrzeug 
optimal auszustatten, exakt für unsere 
Bedürfnisse.

Das Fahrzeug ist also genau auf die FF 
Regau zugeschnitten?
Ja, absolut, daher war auch eine Anschaf-

fung über die Bundesbeschaffungsgesell-
schaft, kurz BBG, nicht möglich. 
Ein Fahrzeug mit diesen Anforderungen 
kann man eben nicht von der Stange kau-
fen – eine europaweite Ausschreibung, 
beschlossen durch den Gemeinderat, war 
notwendig, mit der Firma Rosenbauer aus 
dem oberösterreichischen Leonding als 
Bestbieter. 

Warum hat sich der Ausschuss für einen 
Mercedes mit Automatikgetriebe ent-
schieden?

Wir sind in Regau seit 27 Jahren sehr 
erfolgreich mit Mercedes-Fahrgestellen 
unterwegs. Eines war für uns deshalb von 
Anfang an klar: auch diesmal wieder einen 
Mercedes-Benz LKW zu verwenden. 

Mit der Firma Pappas Automobilvertriebs 
GmbH befindet sich eine Mercedes LKW-
Werkstätte ganz in der Nähe unseres Feuer-
wehrhauses, damit sind kurze Wege bei der 
Instandhaltung und Ersatzteilversorgung 
sichergestellt – ganz abgesehen davon, dass 
wir so auch einen Beitrag zur Arbeitsplatz-
sicherung in der Gemeinde leisten. 

Ein Automatikgetriebe war für uns ebenfalls 
von Anfang an ein „Muss“, so können sich 
die Einsatzfahrer im Ernstfall tatsächlich 
auf das Fahren konzentrieren, anstatt sich 
mit dem Schalthebel herumzuschlagen. 
Nach Testfahrten haben wir uns für das 
Vollautomatikgetriebe mit Retarder der Fir-
ma Allison Transmission entschieden, weil 
es für eine hervorragende Beschleunigung 
auch auf vollen Straßen, schnelle Reaktions-
zeiten und eine bessere Manövrierbarkeit 
des Fahrzeugs sorgt. 

Wie hoch sind die Kosten für das neue 
Tanklöschfahrzeug, und welche Eigen-
leistung musste die FF Regau erbringen?

Die Kosten für das neue TLFA 4000 beliefen 
sich auf knapp über 400.000 Euro, wobei 
das Land Oberösterreich und der Landes-
Feuerwehrverband rund 170.000 Euro bei-
gesteuert haben. Von der FF Regau musste 
ein Anteil von rund zehn Prozent, also 40.000 
Euro aufgebracht werden, unter anderem aus 
Spenden aus der Bevölkerung, für den Rest 
kam die Marktgemeinde auf – dafür möchten 
wir uns an dieser Stelle noch einmal herzlich 
bedanken!

Welche Besonderheiten hat nun das neue 
TLFA-4000 zu bieten?

In Zusammenarbeit mit der Fa. Rosenbauer 
wurden die vorhandenen Räume und Plätze 
bestmöglich, und auf unsere Bedürfnisse 
zugeschnitten, ausgenutzt. Einige Lösungen 
wurden von uns entwickelt und von Fa. 
Rosenbauer dann umgesetzt.

Auszüge der technischen Details zum neu-
en Tanklöschfahrzeug (nicht vollständig)

• Type: Mercedes-Benz Atego 1730AF 
4x4 Euro 6

• Motorleistung: 220kW (300PS)
• Getriebe: Allison Vollautomatik mit 

Retarder (Serie 3000)
• Radstand: 3.860 mm
• Besatzung: 1 + 8
• Wassertankinhalt: 4000 Liter mit auto-

matischer Niveauregulierung
• Schaummitteltank: 100 Liter 
• 2 Hochdruck-Schnellangriffseinrich-

tungen
• Schiebeleiter 3-teilig
• Steckleiter 2-teilig
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Erntedankfest - Dank an Hr. Pfarrer Konsistorialrat Franz Hörtenhuber

Die Freiwillige Feuerwehr Regau und Rutzenmoos bedankte sich zum Abschluss noch von Pfarrer Konsistorialrat Franz Hörtenhuber.

Ferienspaß bei der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Regau und Rutzenmoos

Einen schönen Nachmittag verbrachten die Kinder beim Erlebnistag der Feuerwehr.

Abordnungen der Feuerwehren Regau und 
Rutzenmoos haben heuer am Erntedankfest 
der Pfarre Regau teilgenommen. Der Grund 
dafür war ein spezieller. 

Bei diesem Erntedankfest war noch einmal 
Gelegenheit, bei unserem Hr. Pfarrer Kon-
sistorialrat Franz Hörtenhuber, Danke zu 
sagen. Pfarrer Hörtenhuber ist zurück ins 

Stift St. Florian gegangen.
Viele Florianifeiern und Feuerwehrhaus- 
und Fahrzeugsegnungen wurden mit unse-
rem Hr. Pfarrer gefeiert.

Dafür sagten wir noch einmal Danke und 
stellten uns mit einem Geschenk ein.
Anschließend gab‘s auch noch ein gemüt-
liches Zusammensein.

Anfang August war es wieder soweit. Der 
Ferienspaß im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Marktgemeinde Regau wurde 
von den beiden Feuerwehren wieder ge-
meinsam durchgeführt. Dieses Mal bei der 
FF Rutzenmoos.
Trotz der großen Hitze waren wieder viele 
Kinder gekommen. 

Nach einer theoretischen Unterweisung für 
die Kinder ging‘s an die Geräte und Fahr-
zeuge. Mit sehr viel Spaß und Eifer waren 
die Kleinen bei der Sache. Alles wurde 
probiert und genau inspiziert.

Zum Schluss ging es mit allen Feuerwehr-
fahrzeugen auf eine kleine Rundfahrt und 
dann gab‘s noch Eis, eine willkommene 
Abkühlung bei diesen Temperaturen.
Die Kinder waren auf jeden Fall begeistert 
und versprachen, nächstes Jahr wieder zu 
kommen.
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Die Bewerbsgruppe der Feuerwehr Rutzenmoos. 

Bewerbssaison 2018

Mit einer Jugendgruppe und drei Aktivgrup-
pen startete die FF Rutzenmoos wieder in 
ein erfolgreiches Bewerbsjahr 2018. Bei 
zahlreichen Leistungsbewerben im Bezirk, 
und auch darüber hinaus, konnten mehrere 
Spitzenleistungen gezeigt werden.
So konnte sich die Jugendgruppe mit 
einigen Podestplätzen den vierten Ge-
samtrang in der Bezirksliga sichern. Beim 
Bezirksbewerb in Oberwang konnten mit 
Löschangriffszeiten von 48,07 Sekunden 
in Bronze und 49,82 Sekunden in Silber 
gleich zwei Podestplätze bejubelt werden. 
Ein 10. Platz (1. Rang) in Bronze beim 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Rain-
bach im Mühlkreis war schließlich noch die 
Krönung der erfolgreichen Saison.
Die Aktivgruppe Rutzenmoos 1 schlug sich 
im ersten Jahr in der Bezirksliga ebenfalls 
sehr gut und konnte sogar zwei Podestplätze 
verbuchen. Am Schluss ergaben die soliden 
Leistungen einen 5. Platz in der Bezirksliga. 
Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb 
belegte die Gruppe in der Wertung Bronze 
A mit 33,18 Sekunden im Angriff den 26. 
Platz (3. Rang). In der Wertung Silber A 
verhinderten leider Fehlerpunkte einen 
Platz im Spitzenfeld. Für die Gruppe Rut-

Freiwillige Feuerwehr Rutzenmoos

zenmoos 3 endete das Bewerbsjahr mit 
gemischten Gefühlen. Mit einigen Zeiten 
unter 29 Sekunden im Löschangriff in 
Bronze konnten Topplatzierungen errungen 
werden. In der Bezirkswertung ergaben 
Siege in Bronze und in Silber unterm Strich 
den 3. Gesamtrang. Beim Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb war dann leider in 
Bronze der sogenannte „Wurm“ drinnen, 
und so wurden die gesteckten Ziele leider 
nicht erreicht. Anders dafür in der Wertung 
Silber A – hier feierte die Gruppe mit einer 
Löschangriffszeit von 33,56 Sekunden den 

hervorragenden 3. Platz (1. Rang).
Die Bewerbsgruppe Rutzenmoos 4 sicherte 
sich mit konstanten Leistungen den Verbleib 
in der 1. Klasse. Beim Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb lief es leider nicht ganz nach 
Wunsch und so fand sich die Gruppe auf 
Grund von Fehlerpunkten auf dem 10. Platz 
in Bronze B und dem 15. Platz in Silber B 
wieder. Wir bedanken uns auf diesem Wege 
noch einmal bei allen Fans und Gönnern 
der Bewerbsgruppen für Ihre Unterstützung 
und hoffen auch 2019 wieder von einem 
so erfolgreichen Jahr berichten zu können.

FF Rutzenmoos ist erneut RED BULL 400 Weltmeister

Am 25. August war es wieder soweit. Die 
RED BULL 400 World Tour war als 13. 
Station von 17. weltweit durchgeführten 
Bewerben zu Gast auf der Paul-Außenleit-
ner-Schanze in Bischofshofen. Nachdem 
die letztjährige Weltmeisterschaft im deut-
schen Titisee-Neustadt ausgetragen wurde, 
kämpften erstmals 1.850 Athleten aus 36 
Nationen in Österreich um den WM-Titel. 
Als einzige österreichische Titelverteidiger 
ging die Staffel der FF-Rutzenmoos mit 
David Köppl, Kevin Nagel, Thomas Führer 
und Christoph Humer an den Start.

Nachdem sich das Wetter tags zuvor noch 
von seiner besten Seite zeigte, war plötzlich 
am Wettkampftag strömender Regen und 
ein Temperatursturz auf 13°. Unbeeindruckt 
von dieser Situation, die zwangsläufig auf 
dem bis zu 79% steilen Gelände große 
Einbußen in der Bodenhaftung mit sich 
brachte, konnten die ersten drei Läufer der 
Firefighter-Staffel aus Rutzenmoos einen 
beachtlichen Vorsprung von über 12 Sekun-
den herauslaufen. Christoph Humer hatte als
Schlussläufer auf der Anlaufspur, auf der 

für diesen Bewerb extra eine Holzunter-
lage angebracht wurde, ganz besonders 
mit dem mangelnden Grip zu kämpfen. 
Und so passierte es, dass er sich nach etwa 
einem Drittel seiner Distanz aufgrund 
eines „Ausrutschers“ eine Wadenzerrung 
zuzog. Unter großen Schmerzen rettete er 
schlussendlich noch einen Vorsprung von 
3 Sekunden in das Ziel. Somit konnte die 

FF Rutzenmoos den letztjährigen WM-Titel 
erfolgreich verteidigen. Die ca. 70 mitge-
reisten Schlachtenbummler aus der Heimat 
kamen voll auf ihre Kosten und feuerten 
die vier Jungs lautstark an. Ob eine weitere 
Titelverteidigung bei der WM im nächsten 
Jahr (Whistler Mountain, CAN) aufgrund 
der großen Distanz möglich sein wird, steht 
noch nicht fest.

Die vielen Regauer Schlachtenbummler mit Ihren Weltmeistern.
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Regauer Marktgemeinde-Meisterschaften
Tennis
An drei Wochenenden im September wur-
den die Regauer Marktmeister im Tennis 
ermittelt. 

Mehr als 70 tennisbegeisterte Regauerinnen 
und Regauer stellten sich in einem spannen-
den Turnier der Herausforderung. 
In insgesamt neun Spielklassen lieferten 
sich die Sportlerinnen und Sportler span-
nende Matches. 

Als Sportausschussobmann gratuliere ich 
unseren Marktmeisterinnen und Marktmeis-
tern nochmals sehr herzlich und bedanke 
mich bei den ausrichtenden Vereinen für 
die Mühen und die aufgewendete Zeit die 
zu einer in gewohnter Weise hervorragend 
organisierten Meisterschaft geführt haben! 

Jürgen Gaigg, Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Sport und Freizeit.

Veranstaltungen
Auch in diesem Jahr luden die Kameraden 
der FF Rutzenmoos wieder zu den verschie-
densten Veranstaltungen ein. 
Bereits zum zweiten Mal wurde Ende 
April der sogenannte „Schmankerlalarm“ 
organisiert, wo unsere Gäste mit Köstlich-
keiten der hauseigenen Küchenmannschaft 
verwöhnt wurden. 

Von Esterhazy-Rostbraten über Käsespätzle 
zu Blattsalat mit Räucherlachs bis hin zum 
frischen Kaiserschmarren und Pofesen war 
die diesjährige Speisekarte wieder sehr 
bunt gemischt. Zusätzlich zu den üblichen 
Getränken, boten wir auch wieder verschie-
dene Biersorten der „Bierschmiede“ an. Für 
Weinliebhaber gab es ein Sortiment von ed-

len Tröpfchen von vier Weinbauern. Für die 
musikalische Begleitung der Veranstaltung 
sorgten „Heidi & Kurt“.

Zahlreiche Besucher fanden sich auch heuer 
wieder zum gemeinsamen Feiern beim 
Sonnwendfeuer in Neudorf ein. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle noch einmal für die 
zur Verfügung Stellung der Räumlichkeiten 
und der Infrastruktur dem Gasthaus Scho-
besberger („Kramer z´Neudorf“). Unsere 
Gäste nutzten das perfekte Sommerwetter, 
um in gemütlicher Atmosphäre einen an-
genehmen Abend mit gegrillten Speisen zu 
verbringen. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte dieses Jahr eine Bläsergruppe 
der Musikkapelle Aurach am Hongar.

Auch unser Dorffest am letzten Juli Wo-
chenende lockte wieder zahlreiche Gäste 
aus Rutzenmoos und Umgebung in unser 
Festzelt. Für die Abendunterhaltung am 
Samstag konnte diesmal die Band „Brot-
heract“ engagiert werden, welche für eine 
ausgezeichnete Stimmung sorgte. Die her-
vorragende musikalische Umrahmung beim 
Frühschoppen am Sonntag wurde von der 
Bürgerkorpskapelle Regau gestaltet. In den 
kurzen Pausen sorgte der Humorist Josef 
Ackerl für lautes Gelächter im Festzelt. 

Die Kameraden der FF Rutzenmoos bedan-
ken sich auf diesem Weg bei allen Gästen 
und Sponsoren für ihren Besuch und die 
Unterstützung und freuen sich schon auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

• Damen Einzel: Anna Lena Weidinger
• Herren Einzel: Markus Scheidleder
• Herren Einzel S45: Karl Moser
• Damen Doppel: Anna Lena Weidinger 

und Birgit Moser
• Herren Doppel: Franz Klee und Charles 

Kronberger
• Mixed: Anna Lena Weidinger und 

Reinhard Weidinger
• Hobby Damen: Celina Barzal
• Hobby Herren: Christopher Huemer
• U16: Alexander Hainbuchner
• U12: Felix Ebner
• U10: David Stockinger

Die Marktgemeinde Regau gratuliert herzlich.
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Im August fanden die gemeinsa-
men Stadt-, Markt- und Gemeinde-
meisterschaften der Gemeinden 
Regau, Vöcklabruck, Attnang-
Puchheim und Aurach am Hon-
gar im Golfclub Regau Attersee-
Traunsee statt. 

100 ambitionierte Golferinnen und Golfer aus 
den genannten Gemeinden nahmen am Tur-
nier teil. Nach 18 gespielten Löchern standen 
die Regauer Marktmeister fest: Alexandra 
Mühlbauer ist unsere neue Marktmeisterin 
und Christian Mühlbauer unser neuer Markt-
meister. Wir gratulieren dem erfolgreichen 
„Golferehepaar“ sehr herzlich!
Bei der so genannten Nettowertung (hierbei 
wird nicht nur die reine Schlagzahl die benö-
tigt wurde einen Platz zu bewältigen gewertet, 
sondern auch das persönliche Handicap in die 
Wertung miteinbezogen) waren die besten 
Regauer Damen Ingrid Holzinger vor Sylvia 
Stieb und Helga Schwarz. Bei den Herren 
setzte sich Peter Staudinger vor Christian 
Mühlbauer und Alfred Jodl durch.
Als Sportausschussobmann gratuliere ich allen 
erfolgreichen Sportlern zu ihren Leistungen 
und dem Team des Regauer Golfclubs zu der 
ausgezeichneten Organisation des Turniers.
Jürgen Gaigg, Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Sport und Freizeit.

Golf Clubmeisterschaften

Die Marktgemeinde Regau 
gratuliert herzlich 

der Regauer Marktmeisterin Alexandra Mühlbauer und
dem Regauer Marktmeister Christian Mühlbauer!

Der Meistertitel im heurigen Jahr geht an die Moarschaft „Stöbelrunde 2“.

Da es der Wettergott gut meinte, konnten zum 
ausgeschriebenen Termin am Samstag, 25. 
August die Marktgemeinde-Meisterschaften 
im Stöbeln abgehalten werden. Bei der schön 
gepflegten Anlage in der Dietlsiedlung konn-
te unter sieben Moarschaften ein Meister 
bestimmt werden.
Dieses Jahr wurde die Veranstaltung - wie 
immer perfekt - das erste Mal von Franz 

Stöbeln

Bocksleitner und seinen Helfern organisiert. 
Damit alle Teilnehmer gestärkt das Turnier 
spielen können, kommt neben Spannung und 
Spaß die kulinarische Versorgung natürlich 
auch nicht zu kurz.
Der Sport-Ausschussobmann Jürgen Gaigg 
gratuliert nochmals herzlich dem Gewin-
nerteam „Stöbelrunde 2“ mit Peter Beck, 
Peter Wimmer, Leo Enser und Gottlieb 

Pesendorfer, den dahinterliegenden Mo-
arschaft „Stöbelrunde 1“ mit Gerd Starl, 
Johann Unterlechner, Reinhold Karnaus und 
Thomas Wimmer sowie den Drittplatzierten 
„ÖVP-Regau“ mit den Spielern Christian 
Dausek, Vizebürgermeister Karl Haas, 
Markus Pamminger und Jürgen Gaigg. Ein 
besonderer Dank gilt Alois Dämon, der die 
Verantwortung jetzt in die Hände von Franz 
Bocksleitner übergibt. Der Sportausschuss 
freut sich schon im nächsten Jahr wieder auf 
ein spannendes und lustiges Turnier.

Franz Bocksleitner dankt Alois Dämon für 
seinen jahrelangen Einsatz.
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Wir gratulieren

Frau Michelle Klein hat die 
Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf 

Pharmazeutisch-kaufmännische Assis-
tentin mit Auszeichnung bestanden.

Herr René Harringer hat an der Hoch-
schule Sachsen den Hochschulgrad Dip-
lom-Wirtschaftsingenier (FH) abgekürzt 

Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) im Studiengang 
Wirtschaftsingenieurwesen erfolgtreich 

abgeschlossen.

Johann Gattinger, Dietlsiedlung

Josef Riezinger, Rutzenmooser Ring

Ilse Johanna Hochmayr, Tiefenweg

Marianne Lughofer, Obere Agergasse

Silvia und Stefan Pichler, Schönberg ............................Jana Mia

Veronika und Markus Mittermair, Oberkriech ................ Josefina

Christine und Markus Schlager, Oberkriech .................. Johanna

Helena Hofbauer und Peter Hattinger, Pappelweg ..... Lea Marie
Nikolina Trivic und Romano Friedrich Mairinger, 
Rosenweg .......................................................................Cataleya
Daniela und Jürgen Fammler,  
Rutzenmooser Ring ................................................Nora Laureen
Patrizia Picariello und Franz Kölblinger, 
Himmelreich .............................................................. Nico Franz

Carina Schader und Markus Höller, Kirchberg ............Alexander
Daniela Ellmer-Rührlinger und Marc Ellmer,  
Unterkriech ....................................................................... Laurin
Eva-Maria und Karl Heinz Pointhuber,  
Oberregau ............................................................ Johanna Maria

Sarah Atzlinger und Stefan Harringer, OberkriechMichael Klinglmayr und Maria Manuela Hackl, Schörfling am Attersee
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Lisa-Maria Stelzhammer und Thomas Hummer, Föhrenweg Gabriele Magdalena Benscheidt und Ebrahim Ghaleh, Pürstling

>> Anmeldung und Infos

Busfahrt zum Musical 
„ Beat It“ in der Salzburgarena

Der Kulturausschuss der Markt-
gemeinde Regau plant wieder 
einen Musical-Besuch. 

Diesmal wird das Musical „Beat 
It“ am Dienstag, 19. Februar 2019 
in der Salzburgarena besucht.

Die Legende lebt! 
Zum 60. Geburtstag des „King of Pop“ Mi-
chael Jackson tourt das brandneue Musical 
„BEAT IT!“ durch Österreich.

Die zweistündige Hommage feiert das un-
verwechselbare Phänomen und die Legende 
Michael Jackson. „BEAT IT!“ will dabei 
mehr sein als ein Musical, es setzt sich 
zur Aufgabe tiefe und emotionsgeladene 
Einblicke in das musikalische Schaffen des 
Ausnahmekünstlers zu geben. 

So werden Michaels erste Schritte im Mu-
sikbusiness mit den JACKSON FIVE sowie 
seine Solokarriere und die späteren Erfolge 
genauso intensiv durchleuchtet, wie seine 
persönlichen Veränderungen. 

Für die glaubhafte und altersgetreue Dar-
stellung Michaels setzen die Macher gleich 

auf mehrere der weltweit besten Jacko-
Darsteller. 
In zwei Akten singen, tanzen und mimen sie 
den echten Michael mit verblüffender Nähe 
zum Original und schaffen zusammen mit 
einem großen Ensemble aus erstklassigen 
Tänzern, Sängern, Musikern und Schau-
spielern eine beeindruckende Musical-
Biographie, die die größten Hits des King 
of Pop und seinen unverwechselbaren 
Tanzstil noch einmal live auf der Bühne 
erlebbar macht.

Busfahrt zum Musical „Beat It“ am Dienstag, 19. Februar 2019 
in der Salzburgarena

Abfahrt: 
18.30 Uhr beim ehem. Billa-Parkplatz 
18.40 Uhr GH Hainbuchner Rutzenmoos
18.45 Uhr Verkehrsinsel Schlager, Hin-
terbuch

Beginn Musical: 
20.00 Uhr

Rückfahrt: 
unmittelbar nach Veranstaltungsende

Preise inkl. Bus:
Es wurden Karten in verschiedenen Preis-
kategorien reserviert.
Parterre € 98,-
Sektor B – Block 40 bis Reihe 13 € 87,-
Sektor B – Block 40 ab Reihe 18 € 76,-

Kartenreservierung (mit Vorauszah-
lung) beim Marktgemeindeamt Regau, 
Meldeamt.
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Fahrt zum Salzburger Hirtenadvent und 
zum Salzburger Christkindlmarkt

Besuch Salzburger Hirtenadvent
Der Kulturausschuss plant wieder einen 
vorweihnachtlichen Ausflug. So wird dieses 
Jahr der Salzburger Hirtenadvent besucht. 
„Sonst bleibt es ein Traum“ heißt die mu-
sikalische Neufassung des in den 1990er 
Jahren äußerst erfolgreichen Oratoriums 
von Tobias Reiser. 
Es ist eine zauberhafte Geschichte: Der Va-
ter erzählt seinem kleinen Sohn am Abend 
vor dem Einschlafen das Geschehen rund 
um Jesu Geburt. Und prompt träumt sich 
der Bub ins biblische Geschehen und nimmt 
das Publikum mit auf seine abenteuerliche 
„Traumreise“.
Die Gemeinde Regau hat 30 Karten für die 
Aufführung am 15. Dezember reserviert.

Besuch Salzburger Christkindl-
markt
Zusätzlich wird ein weiterer Bus organi-
siert, mit dem ausschließlich der Salzburger 
Christkindlmarkt am Domplatz besucht 
werden kann. 

Fahrt zum Salzburger Hirtenad-
vent am 15. Dezember 2018
Abfahrt: 
13.00 Uhr vom alten Billa-Parkplatz, 
Regau
13.10 Uhr GH Hainbuchner Rutzenmoos
13.15 Uhr Verkehrsinsel Schlager, Hin-
terbuch                 
Rückfahrt: 
20.00 Uhr
Kosten (Eintritt inkl. Bus):
€ 48,- € 59,- oder € 64,- 

>> Anmeldung 
und Infos

Fahrt zum Salzburger Christkindl-
markt am 15. Dezember 2018
Abfahrt: 
14.45 Uhr vom alten Billa-Parkplatz, Regau
14.55 Uhr GH Hainbuchner Rutzenmoos
15.00 Uhr Verkehrsinsel Schlager, Hin-
terbuch
Rückfahrt: 
20.00 Uhr 
Kosten (Bus):
€ 15,-

Anmeldung und Vorauszahlung bis spä-
testens 10. Dezember 2018 am Marktge-
meindeamt Regau, Meldeamt.

B
ildquelle: w

w
w

.christkindlm
arkt.co.at

Am 15. Dezember 2018 organisiert der Kulturausschuss der Marktgemeinde Regau einen 
Bus zum Salzburger Hirtenadvent sowie einen Bus zum Salzburger Adventmarkt.
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Regauer Advent am 1. und 2. Dezember 2018

Die Wochen vor Weihnachten 
ist die Zeit der Adventmärkte 
und des Adventzaubers. Beim 
Bummeln, Gustieren und Stau-
nen steigt die Vorfreude auf das 
schönste Fest und ihre Freuden.

Auch beim Kulturausschuss sind die Vor-
bereitungen für den Regauer Advent in 
vollem Gange. 

Wie im Vorjahr dienen Pfarrheim und Volks-
schule als Kulisse für unsere heimischen 
Künstler. 

Neben Bastelsachen und originellen Ge-
schenksideen wird hier besonders großer 
Wert auf Handwerkskunst und Angebot aus 
unserer Region gelegt. 

Das Adventcafe inmitten lädt ein zur gemüt-
lichen Rast und freut sich schon auf ange-
regte Plaudereien ihrer Gäste. Wie immer 
behaglich und liebenswert wird sich das 
Seniorenzentrum präsentieren. Neben weih-
nachtlichem Ambiente und handverlesenen 
Spezialitäten stehen auch hier Charme und 
Gemütlichkeit im Vordergrund. 

Unter dem beleuchteten Christbaum ver-
steht sich unser Marktplatz als der Treff-
punkt für Jung und Alt. 
Mit duftenden kulinarischen Adventspezi-
alitäten wird hier sicher für jeden Gaumen 
das Passende angeboten. 

Auch unsere jüngeren Gäste werden bei uns 
bestens betreut. Sie dürfen am Marktplatz 
unter geschulter Anleitung Wunschbriefe 
an das Christkind anfertigen und im ersten 
Stock der Volksschule werden zu fest-
gelegten Zeiten dem Alter entsprechend 
ausgewählte Kinderfilme gezeigt. 
Natürlich bietet auch die Bücherei ihr Ser-

vice an und präsentiert passende Bücher 
als Geschenk oder als Lesestoff für die 
Weihnachtsferien.

Das Jugendorchester und ein Bläserquartett 
der Bürgerkorpskapelle werden mit einem 
ausgewählten Programm für einen gewohnt 
stimmungsvollen Adventauftakt sorgen.

Wie immer präsentieren sich diese Be-
standteile rund um die Adventkranzweihe, 
welche auch heuer wieder um 16.00 Uhr in 
der Pfarrkirche stattfinden wird. 

Ebenso wie das Adventsingen am 1. Ad-
ventsonntag um 15.00 Uhr, welches zur 
Einstimmung auf die Adventszeit gedacht 
ist. 

Der große Regauer Adventkalender wird 
heuer von der Regauerin Marlene Holzinger 
gestaltet. Sie ist Flötistin der Bürgerkorps-
kapelle und Lehrerin in der Volksschule 
Timelkam. Junge Talente aus dieser Schule 
werden heuer ihre bildnerischen Künste in 
Regau präsentieren. 

Das exakte Programm wird in einer Extra-
Ausgabe unserer Gemeindenachrichten 
Ende November bekanntgegeben.

Auch die Volksschule Regau wird ihre Bastelarbeiten am Regauer Adventmarkt präsentieren.
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REGIONALER HEIMBRINGERDIENST!

TURNHALLE REGAU

Samstag,
27. Okt. 2018

ab 19.00 Uhr

11 Winzer
Verschiedene Schmankerl

Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt
Veranstalter: Bürgergarde Regau
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Eintritt: e 3,–

am 3. November 2018 - los gehts bereits ab 
14.00 Uhr bei freiem Eintritt. 

Für einen unvergesslichen Nachmittag ist gesorgt – dein 
persönliches Foto kannst du direkt mitnehmen!

Ab 16.00 Uhr wird das Eis zur Tanzfläche, wenn die erste Kin-
der Disco der neuen Saison die Kufenflitzer begleitet!

7 Tage Eislaufspaß für alle
Winterfeeling pur und perfekte Bedingungen zum Eislaufen fin-
den sie in der REVA Halle Vöcklabruck. Ob Eiskunstlauf, Eisho-
ckeytraining, Eisstock oder einfach Schlittschuhlaufen bei cooler 

Musik. Eislaufvergnügen pur auf perfekt aufbereitetem Eis.

„Eisige Novemberwochen von 3.11. bis 18.11.“
 - hol dir deine Saisonkarte um Minus 10% 

(Nicht gültig für Vereinsmitglieder des Eishockeyvereines!) 

Auch die Kindergeburtstagsparty’s in der REVA-
Halle dürfen keinesfalls fehlen! 

Diese spannende Kombination von Spielen am Eis und Feiern 
freut das Geburtstagskind. Bei Interesse kontaktieren Sie uns 
täglich im REVA Büro Fr. Preinerstorfer unter 07674/206-92.

Eis Disco heuer wieder 14-tägig
Also gleich folgende Termine vormerken:

03.11., 17.11., 01.12., 15.12. und 29.12.2018

REVA-Halle 
Robert-Kunz-Straße 2b, 4840 Vöcklabruck, Tel.: 07672/266 00, 

www.facebook.com/REVA.Halle 
Email: office@reva.at, Web: www.revahalle.at

REVA Eishalle Saisoneröffnung
Rückbildungs-
gymnastik
mit Baby

Ihr Körper hat in den vergangenen Mo-
naten eine gewaltige Leistung vollbracht. 
Beckenboden, Bauch und Rücken wurden 
bis an die Grenzen belastet.
Empfehlenswert ist die Rückbildungs-
gymnastik frühestens 4 Wochen nach 
spontaner Geburt bzw. 6 Wochen nach 
einem Kaiserschnitt. 
Ein späterer Start ist natürlich jederzeit 
möglich - es ist nie zu spät.

Mitzubringen: 
bequeme Kleidung, etwas zu trinken
Termin I:  11.10. bis 15.11.2018 (5x)
Termin II: 17.01. bis 14.02.2019 (5x)
donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Kosten: € 56,-/ 54,- (Mitglied Ö Familienbund)
Der Kurs findet in Regau statt.

Anmeldung erforderlich unter:
Familienbundzentrum Regau/Vöcklabruck

Parkstraße 25, 4840 Vöcklabruck
Tel: 07672-20895

E-Mail: fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at

Rückbildungsgymnastik  
mit Baby 

 

Leitung:  Maria Lang, Physiotherapeutin, vertiefte Ausbildung in  

Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik Methode Menne-Heller                                                                     

 

Ihr Körper hat in den vergangenen Monaten eine gewaltige Leistung 
vollbracht. Beckenboden, Bauch und Rücken wurden bis an die  
Grenze belastet. 
Empfehlenswert ist die Rückbildungsgymnastik frühestens 4 Wochen 
nach spontaner Geburt bzw. 6 Wochen nach Kaiserschnitt. Ein späterer 
Start ist natürlich jederzeit möglich - es ist nie zu spät! 
 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, etwas zu trinken 
 
Termin I:  11.10. bis 15.11.2018 (5x) 
Termin II: 17.01. bis 14.02.2019 (5x) 
donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr                               
Kosten: € 56,-/54,- (Mitglied Ö Familienbund)  
 
Der Kurs findet in Regau statt                                

 

Anmeldung erforderlich unter: 

Familienbundzentrum Regau/Vöcklabruck,  

Parkstraße 25, 4840 Vöcklabruck  

Tel: 07672-20895 , fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at  
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November Dezember Jänner

Sa 01 Regauer Advent

So 02 Regauer Advent

Mo 03 Imker Stammtisch, GH Schobesb.
Di 04

Mi 05

Do 06

Fr 07
Konzert der Bürgerkorpskabelle 
Regau

Sa 08

So 09

Mo 10

Di 11

Mi 12
Stammtisch f. Pflegende Angehörige, 
SZ Regau

Do 13

Fr 14

Sa 15 Fahrt zum Salzburger Hirtenadvent
Fahrt zum Salzburger Christkindlmarkt

So 16
Vorweihnachtliche Feierstunde, 
Evang. Gemeindezentrum Rutzen-
moos

Mo 17

Di 18

Mi 19

Do 20

Fr 21

Sa 22

So 23

Mo 24 Heiliger Abend
Di 25 Christtag
Mi 26 Stefanitag

Do 27

Fr 28

Sa 29

So 30

Mo 31

Di 01 Neujahr
Mi 02

Do 03

Fr 04

Sa 05

So 06 Hl. 3 Könige
Mo 07 Imker Stammtisch, GH Schobesb.
Di 08

Mi 09

Do 10
Stammtisch f. Pflegende Angehörige, 
SZ Regau

Fr 11

Sa 12

So 13

Mo 14

Di 15

Mi 16

Do 17

Fr 18

Sa 19

So 20

Mo 21

Di 22

Mi 23

Do 24

Fr 25

Sa 26

So 27

Mo 28

Di 29

Mi 30

Do 31

Do 01 Allerheiligen

Fr 02

Sa 03
Konzert Pausaunenchor Rutzen-
moos, Evang. Kirche Rutzenmoos

So 04

Mo 05 Imker Stammtisch, GH Schobesb.

Di 06

Mi 07
Stammtisch f. Pflegende Angehörige, 
SZ Regau

Do 08

Fr 09
Martinsfest im Kindergarten Schal-
chham 
70iger Geburtstagsfeier

Sa 10 80iger + 85iger Geburtstagsfeier

So 11

Mo 12

Di 13

Mi 14

Do 15

Fr 16

Sa 17

So 18

Mo 19

Di 20

Mi 21

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25
Konzertwertung der BKK Regau, 
Kultursaal Timelkam

Mo 26

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30 Perchtenlauf, Regau

Regelmäßige Veranstaltungen im Seniorenzentrum
• Dienstags-Frühstück: jeden Dienstag von 

8:30 bis 10:30 Uhr
• Offene Singrunde: Dienstag um 15:00 Uhr 

(23.10, 20.11. und 18.12.)
• Regauer Fotofreunde: am 1. Montag im 

Monat um 19:00 Uhr (05.11. und 03.12.)
• Spielenachmittag: jeden Mittwoch im 

Monat ab 13:30 Uhr
• Yoga: Freitag von 8:45 bis 9:45 Uhr (12.10., 

19.10., 09.11., 16., 23.11., 30.11.)
• QIGONG: jeden Donnerstag von 09:00 bis 

10:00 Uhr

• Treffpunkt Tanz: jeweils Donnerstag von 
15:00 bis 17:00 Uhr (25.10., 08.11., 22.11., 
06.12., 20.12.)

• Gesundheit durch Bewegung: jeden 
Montag von 09:00 bis 10:00 Uhr

• Gemütliche Strickrunde: jeweils am Mitt-
woch ab 13:30 Uhr

• Tanz im Sitzen: jeden Montag von 9:00 
bis 11:00 Uhr und

 jeden Mittwoch von 9:30 bis 11:30 Uhr
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K   N Z E R T
Posaunenchor Rutzenmoos

Colours of Brass...

Sa. 3.11.2018
 20.00 Uhr

Evang. Kirche Rutzenmoos
Veranstalter Evang. Pfarrgemeinde Rutzenmoos

 

SCHI- BASAR 
             

 

Sa. 10.Nov. 9-11 Uhr   
Volksschule Regau 

 
    Warenannahme: Fr.  9. Nov. 15:00 – 17:00 Uhr 
    Warenrückgabe: Sa. 10. Nov. 11:30 – 12:00 Uhr 
 

                                                                                                                                                                                                                 
 
 
 
 
 
           

 
 

 
 

Es kann nur saubere, technisch einwandfreie  Ware abgegeben werden. 
Welche Artikel können verkauft oder gekauft werden: Schianzüge, Wintersportartikel 
wie Schi, Snowboards, Schlitten, Bob, Helme, Schi- und Schlittschuhe.  

 
Die Annahmegebühr mit € 0,50 pro Stück und 10 % des Verkaufswertes  

werden für einen guten Zweck in der Gemeinde gespendet.   
Auskunft und Information: 0664/5052004  

Krippenausstellung
Krippen und Krippenbilder aus Europa 

und anderen Kontinenten 
Krippen als Schmuck und im Alltag

14. November bis 9. Dezember 2018

Ort:
Evangelisches Museum, OÖ, Rutzenmoos, Foyer

Eröffnung: 
Mittwoch, 14. November 2018, 18.00 Uhr 

im Gemeindesaal Rutzenmoos mit musikalischen 
Einlagen - anschließend Gang ins Museum zur Ausstellung

Öffnungszeiten :
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr
Samstag       14.00 - 16.00 Uhr
Sonntag        10.00 - 12.00 Uhr

Rückfragen:
Brigitta Gattinger, Schulstraße 23, 4845 Rutzenmoos

Tel.: 07672/25176
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